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Unterwegs in die alterslose Gesellschaft

Was bedeutet Altern aus 
psychologischer 

Perspektive?
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Vom Wachstum zur Bewahrung

Wachstum

� Neue Leute kennenlernen

� Sich neue Fähigkeiten 

aneignen

� Handlungsspielraum 

vergrössern

� Z.B. «Freiwilligenarbeit», 

«Weiterbildung»

Vom Wachstum zur Bewahrung

Bewahrung

� Beziehungen pflegen / vertiefen

� Fähigkeiten üben und 

aufrechterhalten

� Z.B. «Familie», «Partner», 

«Eigenheim»
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Über 60-Jährige sind gesünder, zufriedener,
fühlen sich jünger, glauben länger zu leben 

und sind damit wachstumsorientierter, als 
es unter 60-Jährige annehmen.

Ziele bei 50+
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«Wie wichtig sind Ihnen folgende Ziele für Ihr Pensionsalter» oder

«Wie wichtig sind Ihnen folgende Ziele»

Freiwilligenarbeit

gar nicht wichtig sehr wichtig
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Ziele bei 50+
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«Wie wichtig sind Ihnen folgende Ziele für Ihr Pensionsalter» oder

«Wie wichtig sind Ihnen folgende Ziele»

weiter arbeiten

gar nicht wichtig sehr wichtig

Ziele bei 50+
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«Wie wichtig sind Ihnen folgende Ziele für Ihr Pensionsalter» oder

«Wie wichtig sind Ihnen folgende Ziele»

Weiterbildung

gar nicht wichtig sehr wichtig
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Individuelle Unterschiede?

Freiwilligenarbeit weiter arbeiten Weiterbildung

Subjektive finanz. 

Unabhängigkeit

Hohe 

Zufriedenheit

Hohe subjektive 

Lebenserwartung
Hohe Bildung

Alter Geschlecht Vermögen
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Freiwilligenarbeit weiter arbeiten Weiterbildung

Subjektive finanz. 

Unabhängigkeit

Hohe 

Zufriedenheit

Hohe subjektive 

Lebenserwartung
Hohe Bildung

Alter Geschlecht Vermögen

Freiwilligenarbeit weiter arbeiten Weiterbildung

Subjektive finanz. 

Unabhängigkeit

Hohe 

Zufriedenheit

Hohe subjektive 

Lebenserwartung
Hohe Bildung

Alter
Geschlecht 

(weiblich)
Vermögen
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Ideen

� Repair Café

� Sprachkurse

� Betreuung von Jugendlichen

� Quartiertreffpunkte

� Beratungen

� Selbstständigkeit

� ...

Absicht ≠ Verhalten
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Absicht ≠ Verhalten

� «Make it easy»

� «Make it social»
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GDI Gottlieb Duttweiler Institute

Langhaldenstrasse 21

P.O. Box 531

CH-8803 Rüschlikon/Zurich

Fon +41 44 724 61 11

Fax +41 44 724 62 62

info@gdi.ch

www.gdi.ch

Herzlichen Dank!

jakub.samochowiec@gdi.ch

gdi.ch/swisslife
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